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Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-
ergebnis 

Stadtrat 14.04.2016 Entscheidung  
 
 
Beratungsgegenstand 
 
Änderung der Geschäftsordnung für den Stadtrat; 
Durchführung der Abstimmung im Rahmen der Beschlussfassung 
 
 
Antrag: 
 
Die Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Ingolstadt wird wie folgt angepasst: 
 
§ 63 Abs. 1 erhält folgende Fassung (Änderungen fett gedruckt): 
 
Die Beschlüsse werden in Sitzungen in offener Abstimmung gefasst. Der Vorsitzende stellt das 
Abstimmungsergebnis fest. Bestehen über das Ergebnis Zweifel oder wird von einem ehren-
amtlichen Stadtratsmitglied eine Auszählung verlangt, so wird die Abstimmung unter Fest-
stellung der Zahl der Ja- und Nein-Stimmen wiederholt. In besonderen Fällen oder wenn die 
Auszählung zweifelhaft ist, kann der Vorsitzende namentlich abstimmen lassen. Eine na-
mentliche Abstimmung ist auch dann durchzuführen, wenn die Mehrheit der Stadtratsmitglieder 
dies verlangt. Die namentliche Abstimmung geschieht durch Aufruf der Stadtratsmitglieder in al-
phabetischer Reihenfolge. Eine Beschlussfassung durch mündliche Befragung außerhalb der Sit-
zungen oder im Umlaufverfahren ist ausgeschlossen. 
 
 
 
 
gez.       gez. 
 
Dr. Christian Lösel     Helmut Chase 
Oberbürgermeister     berufsmäßiger Stadtrat 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro:
     
     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20   Euro:
  

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von  Euro für die Haushaltsstel-
le/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet wer-
den. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
Kurzvortrag: 
 
Nach entsprechender Beratung im Ältestenrat am 18.03.2016 sollen die Regelungen der Ge-
schäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Ingolstadt für die Durchführung der Abstimmung wie im 
Antrag dargestellt angepasst werden. 
 
 
 


